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Hersteller  erfasste Fz.

davon 
im Kartellzeitraum

davon 
abrechnungsrelevant 

 Fahrzeugübersicht nach Herstellern

1 Vorbemerkung 

Auf Basis des Gutachtens „Identifikation von Kartelleffekten im Lkw-Markt -  Wettbe-

werbsökonomische Analyse im Auftrag von 1.164 deutschen und österreichischen Ge-

bietskörperschaften und kommunalen Unternehmen“ vom 20.11.2017 ist in diesem 

Dokument die individuelle Auswertung, auf der Grundlage der im Rahmen der Datener-

fassung durch den Teilnehmer erfassten Daten, zusammengefasst.  

Es ist anzumerken, dass die Grundlage der nachfolgenden zusammenfassenden Darstel-

lungen die individuell von den Teilnehmern über die Online-Befragung erfassten Daten 

bilden, für deren Qualität und Richtigkeit jeder Teilnehmer gemäß § 1 der Teilneh-

mervereinbarung selbst verantwortlich ist. L&A übernimmt keine Gewähr für die Rich-

tigkeit und Vollständigkeit der Daten. Allerdings hat L&A Datensätze, soweit erforder-

lich, auf Plausibilität überprüft und Datensätze ggf. korrigiert.  

 

2 Übersicht über die kartellbedingten Preiseffekte 

Die nachfolgende Tabelle liefert einen Überblick über die Anzahl der mittels der Online-

Befragung erfassten Fahrzeuge (Fahrgestelle oder Sattelzugmaschinen) je Hersteller. 

Ausgewiesen werden dabei sowohl die Fahrzeuge, die insgesamt erfasst wurden als 

auch die Anzahl der Fahrzeuge, die während des Kartellzeitraums beschafft wurden und 

die Anzahl der Fahrzeuge, die abrechnungsrelevant für die Lkw-Pauschale sind. 

Daimler 1 1 1

Iveco 4 1 1

MAN 4 1 1

Summe 9

Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

3 3
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Für die Berechnung der Euronormeffekte wurden zunächst herstellerspezifische Kos-

tenweiterwälzungsraten im hypothetischen Wettbewerb zugrunde gelegt (Szenario 1). 

Die nachfolgende Tabelle fasst die kartellbedingten Effekte je Euronorm und Hersteller 

zusammen. Es handelt sich hierbei um Nettoeffekte vor Umsatzsteuer. 
 

ohne AngabeGesamtEuro 5Euro 4

Anzahl Fahrzeuge nach (relevanter) Euronorm

Euro 3Hersteller

Übersicht Preiseffekt durch Absprache der Bruttolistenpreise

Höhe des PreiseffektsAnzahl Fz.Hersteller

Zusätzlich zu dem Preiseffekt, der durch die Absprachen der Bruttolistenpreise verur-

sacht wurde, konnten Effekte ermittelt werden, die durch die im Rahmen des Kartells 

abgestimmte Weitergabe der Kosten der Euronormeinführung (nachfolgend: „Euronor-

meffekt“) entstanden sind. 

In der nachfolgenden Tabelle ist zunächst die Anzahl der Fahrzeuge je Euronorm 3 bis 5 

und Hersteller dargestellt, für die potenziell ein Euronormeffekt ermittelt werden kann. 

Des Weiteren ist die Anzahl der kartellbetroffenen Fahrzeuge je Hersteller ausgewiesen, 

für die keine Angaben zur Euronorm durch den Teilnehmer hinterlegt wurden und somit 

nicht bestimmt werden konnte, ob auch für diese Fahrzeuge ein Euronormeffekt ange-

fallen ist. 

Die nachfolgende Tabelle fasst den kartellbedingten Preiseffekt je Hersteller zusammen, 

der durch die Absprachen der Bruttolistenpreise verursacht wurde. Es handelt sich hier-

bei um einen Nettoeffekt vor Umsatzsteuer. Inwieweit die Umsatzsteuer im Rahmen der 

Schadenberechnung zu berücksichtigen ist, ist eine Frage des Einzelfalles. Eine Einbezie-

hung kann insbesondere für Abnehmer in Betracht kommen, die nicht vorsteuerabzugs-

berechtigt sind. 

Iveco 3 0 0 3 0

MAN 0 0 1 1 0

Summe

Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

3 0 1 4 0

Daimler 1 3.673 €

Iveco 1 3.673 €

MAN 1 3.673 €

Summe

Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

11.019 €3
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GesamtEuro 5Euro 4

Euronormeffekte  Szenario 2*

Euro 3Hersteller

GesamtEuro 5Euro 4

Euronormeffekte  Szenario 1*

Euro 3Hersteller

Die nachfolgende Tabelle fasst je Hersteller den Bruttolistenpreiseffekt und den Euro-

normeffekt des Szenario 1 zusammen. Es handelt sich hierbei um Nettoeffekte vor Um-

satzsteuer. 
 

GesamtEuronormeffekt*

Übersicht der Effekte nach Herstellern Szenario 1*

PreiseffektHersteller

Alternativ wurde eine Mindesteffektschätzung vorgenommen, die auf einer Weiterwäl-

zungsrate von 100 % für jeden Hersteller beruht (Szenario 2). Die nachfolgende Ta belle 

fasst die kartellbedingten Effekte je Euronorm und Hersteller zusammen. Es handelt 

sich hierbei um Nettoeffekte vor Umsatzsteuer. 

Daimler 3.673 € 0 € 3.673 €

Iveco 3.673 € 0 € 3.673 €

MAN 3.673 € 1.582 € 5.255 €

Summe

* Annahme: 92 % der Kosten bei Daimler, 95 % bei MAN und 100 % bei übrigen Herstellern werden im
   Vergleichsszenario weitergegeben.
Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

11.019 € 1.582 € 12.601 €

MAN 0 € 0 € 1.379 € 1.379 €

Summe

* Annahme: 100 % der Kosten werden im Vergleichsszenario weitergegeben.
Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

0 € 0 € 1.379 € 1.379 €

MAN 0 € 0 € 1.582 € 1.582 €

Summe

*Annahme: 92 % der Kosten bei Daimler, 95 % bei MAN und 100 % bei übrigen Herstellern werden im
  Vergleichsszenario weitergegeben.
Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

0 € 0 € 1.582 € 1.582 €
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Die nachfolgende Tabelle fasst je Hersteller den Bruttolistenpreiseffekt und den Euro-

normeffekt des Szenario 2 zusammen. Es handelt sich hierbei um Nettoeffekte vor Um-

satzsteuer. 
 

GesamtEuronormeffekt*

Übersicht der Effekte nach Herstellern Szenario 2*

PreiseffektHersteller

Daimler 3.673 € 0 € 3.673 €

Iveco 3.673 € 0 € 3.673 €

MAN 3.673 € 1.379 € 5.053 €

Summe

* Annahme: 100 % der Kosten werden im Vergleichsszenario weitergegeben.
Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

11.019 € 1.379 € 12.399 €

Einzelauswertung

Seite 4



Lademann & Associates Economists an Competition Consultants

Anlage 1 

In der nachfolgenden Tabelle ist jedes Fahrzeug aufgeführt, für das ein kartellbedingter 

Effekt ermittelt werden konnte (Falls keine Tabelle aufgeführt ist, konnte für kein Fahr-

zeug ein Effekt ermittelt werden).  
 

Hersteller Preiseffekt
Euronorm-
effekt Sz. 1**

Euronorm-
effekt Sz. 2***Fz. ID* FIN

Kartellbedingte Effekte je Fahrzeug

Rechnungs-
datum

Iveco 3.673,13 € 0,00 € 0,00 €7096 ZCFB1HH8002348976 14.12.2000

MAN 3.673,13 € 0,00 € 0,00 €1231 WMAM32ZZZ2Y094307 31.10.2001

MAN 0,00 € 1.581,66 € 1.379,50 €495 WMAN36ZZ4CY273517 11.07.2011

Mercedes- 3.673,13 € 0,00 € 0,00 €572 WDB6704221N101561 19.07.2001

11.019,39 €

*     Projektinterne, eindeutige Nummer des Fahrzeugs und Referenz für Datenbanklisten und zugehörige Dokumente.
**   Annahme: 92 % der Kosten bei Daimler, 95 % bei MAN und 100 % bei übrigen Herstellern werden im Vergleichsszenario 
       weitergegeben.
*** Annahme: 100 % der Kosten werden im Vergleichsszenario weitergegeben.
Quelle: L&A auf Basis des Teilnehmers.

1.581,66 € 1.379,50 €SummeAnzahl Fz. Gesamt 4
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Anlage 2 

Für die in Anlage 2 und 3 aufgeführten Fahrzeuge konnte im Rahmen der durchgeführ-

ten wettbewerbsökonomischen Analyse kein kartellbedingter Effekt ermittelt werden. 

Hiermit ist jedoch nicht automatisch ausgeschlossen, dass in Bezug auf dieses Fahrzeug 

kein kartellbedingter Effekt eingetreten ist. Es wird empfohlen, dies im Einzelfall noch 

einmal zu prüfen.  

In der nachfolgenden Tabelle ist jedes Fahrzeug aufgeführt, für welches kein Datum 

vorlag oder welches anhand des Angebotsdatums zwar dem Kartellzeitraum zugeordnet 

werden konnte, aber dennoch kein kartellbedingter Effekt ermittelt wurde. Für jedes 

Fahrzeug ist mindestens ein Grund markiert, der zum Ausschluss aus der Berechnung 

geführt hat (Falls keine Tabelle aufgeführt ist, wurde kein Fahrzeug aus der Berechnung 

ausgeschlossen).  
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Anlage 3 

In der nachfolgenden Tabelle ist jedes Fahrzeug aufgeführt, welches unter den Kartell-

vorwurf fällt, für das aber keine Angaben zur Euronorm durch den Teilnehmer hinterlegt 

wurden und somit kein potenzieller Euronormeffekt bestimmt werden konnte (Falls 

keine Tabelle aufgeführt ist, lagen die Angaben bzgl. der Euronormen für kartellbe-

troffene Fahrzeuge vollständig vor). 
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